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Die „ Nachrichten" kr»
scheinen jeden Dienstag
Donnerstag n . Z vnnabend
und kosten pro Quartal
1 Mark incl . Postanfschlag.
Bestellungen übernehme«
alle Postaiistaltcn.

Annoncen kosten dir
einspalnge LorpuSzeileoder
deren Raum 10 A, , für
auswärts 15 s>. Annoncen

KL-i'-s

werden mich angenommen
von den Herren : Bäiiner
u . Winter in Oldenburg,
E . Schlotte in Bremen,
Haasenstem und Vogler
in Bremen und Hamburg,
I . Nootbaar in Hamburgs
Rudolt Müsse in Berlin,
Th . Dietrich L Comp,
in Cassel , G . L. Daube
L Comp, in Frankfurt am
Main und von anderen

Insertions - Comptoirs-

128. Sonnabend , den 3 . November 1877.

Rundschau.
* Berlin , 31 . Oct. Das Anleihegesetz fordert 10 Mill-

Mark zur Rcgulirung der Wasserstraßen, auch der Weser , und
die NotlügenMittel zur Errichtung von Nebelsignalen auf Drasser-
,vlt und der Greisswalder Oie und eines Leuchlthurms auf Dalmes-
hövd an der holsteinischen Ostkiiste.

* Das Reichskanzleramt hat bekanntlich der technischen Com¬
mission für Seeschifffahrt u. a. auch die Frage vorgelcgt, ob die
Prilsnngsvorfchrifle » für Seeschiffer und Steuerleute auch auf
Kenntnisse im Maschinenwesen auszudehnen seien . Die Commission
hat unter dem 27. Sept . einen Bericht eingereicht , worin sie sich
gegen die obligatorische Prüfung der Capitaine und Steuerleute
im Maschinenwesen ausgesprochen hat . Der bezügliche Beschluß
wurde mit 9 gegen 4 Stimmen gefaßt. Diesen Bericht hat nun
der Reichskanzler unterm 25. d . MtS. dem BundeSrathe zugehen
lassen zur gefälligen weiteren Veranlassung , d . h . zur Erörterung
der Frage , ob der Bundesralh trotz des Votums der technischen
Commission die Ausdehnung der Prüfungsvorschriften auf Kennt¬
nisse im Maschinenwesen befürworten wolle. Natürlich ist es der
technischen Commission gar nicht eingefallen, zu behaupten, daß
der Capitain eines Teedampfers auch der elementaren Kenntnisse
im Maschinenwesen entbehren könne ; aber da nur 10 pCt.
der Schiffe der Deutschen Handelsmarine Dampfschiffe sind , so
schien es ihr unbillig, die Prüfung im Maschinenwesen zu einem
nolhwendigen Bcstandtheile der Prüfung für Seeschiffer und
Steuerleute zu machen . Es sei Sache des Schiffseigcnthümers,

ffich zu vergewissern, daß der Capitain die zur Führung eines
Seedampfers erforderlichen Kenntnisse habe . Zudem ist ja auch
die Einführung besonderer Prüfungen für Maschinisten auf See --
dampfschiffen in Aussicht genommen. Die Commission ist auf
die Prüfung der Frage, ob es nicht angezeigt sei, von den Capi-
taincn von Scedampfschiffen den Nachweis der unumgänglichsten
Kenntnisse der Maschinen zu verlangen, nicht eingegangen.

* (Seeämtcr . ) Nach dem Gesetze über die Untersuchung
von Seeunsällen steht den Landesregierungen die Errichtung der
Sceämterund die Bestimmung über die Aufsichtsbehördenderselben,
dagegen die Abgrenzung ihrer Bezirke dem Bunsesrathc zu . Der
Reichskanzler hat nun bei dem BundeSrathe die Bildung folgender
Seeamtsbezirke beantragt : 1 ) Sceaml Königsberg , die ostprenßischc

Küste ; 2) Seeamt Danzig , die westpreußische Küste ; 3) Seeamt
Stettin , die Küste der Regierungsbezirke Köslin und Stettin ; 4)
Seeamt Stralsund, die Küste des Regierungsbezirks Stralsunds
5) Seeamt Rostock , die mecklenburgische Küste von der pommer»
scheu Grenze bis Klützerort ; 6) Seeamt Lübeck, die Küste von
Klützerort bis Damshöft; 7 ) Seeamt Flensburg , die schleswig-
holsteinische Ostküste von DamShöft bis zur dänischen Grenze;
8 ) Seeamt Tönning (vorbehaltlich der Bezeichnung eines anderen
Ortes seitens der preußischen Regierung), die schleswig-holsteinische
Westküste von der dänischen Grenze bis zur Mündung der Eider
einschließlich ; 9) Seeamt Hamburg , die Küste vom Südrande der
Eidermündung bis zur Westgrcnze des Amts Ritzebüttcl ; 10)
Seeamt Bremerhaven , die Küste von der Westgrcnze des Amts
Ritzebüttcl bis zur Weser, einschließlich deren westlichen Users;
11 ) Seeamt Brake , die Küste von den westlichen Ufern der
Wesermündung bis zur ostsriesischcn Grenze ; 12) Seeamt Emden»
die oslfriesische Küste.

* Die deutschen Panzerschiffe » Kaiser« , « Preußen, "
„ Deutsch¬

land " und „Friedrich Carl" begegneten am 12 . October auf
ihrer Fahrt auf der Höhe von Lissabon einer großen Fregatte
und hißten, wie üblich , ihre Flagge zum Gruß. Die fremde
Fregatte that aber, als sähe sie nichts, zeigte ihre Flagge nicht,
gab auch nicht den Salutschuß , sondern segelte davon. Das war
eine auffallende Unart. Sofort ließ der deutsche Admiral seine
Schiffe stoppen und dampfte der Fregatte so dicht auf den Leib,
daß sehr schnell an der Gaffe die Tricolore und am Vormast die
deutsche Flagge erschien und auch der für den Admiral übliche
Salutschuß erfolgte, worauf der » Kaiser« den Salut erwiederte.
Die stolze Fregatte , die nicht grüßen wollte, war eine Französin.

* Petersburg, 30 . Oct . Ein officielles Telegramm aus
Bogot bestätigt die Nachricht von der Capitulativn der Garnison
von Telisch am 28. d . nach zweistündigem Bombardement durch
Gardetrnppcn . Sieben Tabors mit 3 Geschützen unter Ismail
Schaki Pascha mit über 100 Officieren streckten die Waffen.

* Petersburg, 1 . Nov . Officiell aus Wisinköi vom
30. Oct . : Gestern traf ans Köpriköi die Meldung Heimann 'S
ein , daß seit dem 28 . October seine Cavallerie vereinigt mit der
Cavallerie Tkrgukassoff ' s die sich hinter Köpriköi znrückziehenden
Truppen Moukhlar 's verfolgt . Tcrgukassoffs Infanterie rückt vor,
um sich mit der Colonne HnmannS zu vereinigen.

Macht des Gewissens.
Original -Erzählung von Mary Dobson.

(3 . Fortsetzung.)
Wir glauben dies bejahen zu können , denn der letzte Blick, dev

Beide auslauschten, ließ keinen Zweifel über die Empfindungen
ihrer Seelen . Und als endlich der letzte Händedruck gewechselt
war , und der Förster seine jungen Freunde noch eins Strecke >
Wegs begleitete , da eilte Else in die Arme ihrer Mutter und
weinte ihren Trenuungsschmerz an der Brust derselben aus. -

Zwei Jahre waren nach diesem Besuche der jungen Männer
im Forsthause verflossen. Die Zeit wie das Leven hatten Ver-
änderungen

' aller Art gebracht , allein die in dieser Erzählung
angeführten Personen waren von Schmerz, Trübsal und Leiden
underübrt geblieben , und blickten in glücklicher Erwartung der

' Zukunft entgegen.
Einen jedoch müssen wir von diesen Glücklichen ausnehmen'

denn Einer erwachte jeden koininenden Morgen mit Groll und
Math im Herzen. Einer lauschte, aus jeden nähernden Fußtritt,
jpühete Tage lang in den Bergen umher, Halle aber noch nicht

den Gegenstand seiner Nachforschungen, seiner grenzenlosen Eifer¬
sucht entdeckt.

Und dieser Eine war der Forstgehülse , in dessen Innern eS
gährte und tobte , denn die jetzt neunzehnjährige bildschöne Else,
des reichen Försters einzige Tochter, hatte ihm schon vor längerer

'

Zeit in aller Form einen Korb gegeben , zugleich ihm aber auch
jede Hoffnung auf ihren Besitz genommen.

Sie waren nämlich an einem Sonntagnachmittag allein zu
Hanse gewesen , und Robert Broddorf , der Else ausgesucht, die >
mit einer Handarbeit beschäftigt im Garten gesessen, hatte o -ffüng«
lich mit ihr von gleichgültigen Dingen gesprochen , dann aber
plötzlich mit unverkennbarer Aufregung gesagt: » Else, ich habe
schon lange nach einem Augenblick gespähi, um ungestört mit Dir

^ zu reden . Heute bietet sich mir diese dar, willst Du mich jetzt
anhörcn ?"

Else , welche nicht die geringste Ahnung von dem Herzens¬
zustande ihres Verwandten hatte , erschrak fast bei dem heftigen
Ton seiner Worte , cntgegnete aber so ruhig wie möglich: „ Ja,
Rodert , ich will Dich auhören . Was aber hast Du mir , nur

i allein zu sagen ?"
! , » Was ich Dir zu sagen habe ? Ahnst Du eS wirklich rischtk



* London , 1 . Novbr . Dem „Daily Telegr . « wird aus
Erzerum gemeldet : Die türkische Armee hat sich gestern von
Hassan Kaleh zurückgezogen . Die Arrieregarde , welche in Hassan
Kalch blieb , wurde während der Nacht durch beträchtliche russische
Streitkräfke vollständig abgcschnitten . Zwei Bataillone wurden
gefangen genommen. Die Verluste der Russen sind nur unbe¬
deutend» Die türkische Armee hält jetzt eine Deseusivpvsition bei
Deveboyun auf den Höhen östlich von Erzerum besetzt.

Locales und Provinzielles.
1° Elsfleth , 2. Nov . Der seit mehreren Jahren an der

hiesigen Volksschule als Lehrer thätige Herr Grashorn wurde
zum Hauptlehrer an der Schule zu Neerstedt ernannt.

* Bei der gestrigen Ziehung der zum 1 . Februar 1878 ein«
zulösenden 166 Schuldscheinen der Oldenburgischen Eisenbahn-
Prämienanleihe von 1871 fielen die 20 Prämien aus folgende
Scheine : 30,000 mA auf Nr . 115995, 1500 mA auf Nr . 96455.
je 600 mA aus Nr . 28308, 59506 und 108598, je 300 mA
aus Nr . 35350, 64700 , 89440 , 95995 und 112752, je 180 mA
auf Nr. 3981, 20208. 28849, 32245. 32468, 46467 . 61425,
69377, 100261 und 105363. Die Nummern der übrigen 146
Scheine, welche mit dem Nennbeträge von 120 mA eingelöst
werden, bringen wir in nächster Nummer.

* Bei der Eisenbahnbrückein Bremen ist am Freitag voriger
Woche die Leiche des kürzlich verunglückten Matrosen Schumacher
aus Oberhammelwarden aufgefunden. Man vermuther, daß er
in der Nacht, als er sich an Bord hat begeben wollen, den Steg
verfehlt hat . Die Leiche ist nach dem Doventhors- Fricdhofe in
Bremen geschafft worden.

* Der Sternenhimmel bietet jetzt schon nach Sonnenuntergang
ein Schauspiel dar , auf welches wir wegen seiner Schönheit und
Seltenheit unsere Leser aufmerksam machen wollen. Die beiden
Planeten Mars und Saturn , welche schon seit Monaten in nicht
zu großer Entfernung des Abends am Südosthimmel sichtbar
waren , haben sich durch die verschiedene Schnelligkeit ihrer schein¬
baren Bewegung einander immer mehr genähert und werden in
wenigen Tagen ihre größte Annäherung erreichen . Während am
Abend des 2 . November Mars noch westlich vom Saturn steht
und zwar in einer Entfernung gleich dem Durchmesser der Mond¬
scheibe, wird sich MarS schon am Abend des 4 . Nov . nordöstlich
vom Saturn befinden; in der Zwischenzeit findet die größte
Annäherung beider Planeten statt , sie wird am Abend des 3 . Nov.
gegen 9 Uhr eintreten , zu welcher Zeit die Entfernung des
Mars vom Saturn nur ein Viertel des Mondesdurchmessers
betragen wird.

* (SchiffSverzeichniß.) Der dritte Nachtrag zu der vom
Reichskanzleramt herausgegcbeneu Liste der Schiffe der deutschen
Kriegs- und Handelsmarine für 1877 ist erschienen . In dem¬
selben sind fünf neue Kriegsschiffe aufgeführt . Die Bremer
Rhederei ist darin mit sechs neuen Schiffen vertreten ; die olden-
burgische Rhederei ist darin mit sieben neuen Schiffen aufgeführt.

* Als ein Vorbote zur nicht mehr weit ausstehenden Ein¬
ziehung der Thalerstücke kann es wohl gelten , daß die Berkehrö-
anstalten und Bezirks -Oberpostkassen angewiesen worden sind , am
31 . v. Mts . bei dem Schlüsse ihrer Dicnststunden festzustcllen,
welche Beträge an Reichsgoldmünzen und Einthalcrstücken in ihren
Beständen vorhanden gewesen sind , und das Ergebniß unverzüglich
anzuzeigen.

* Oldenburg - Auf den oldenburgischen Eisenbahnen sind
seit Kurzem Locomolwen aus dem Maschinenwcrk „ Hvhenzollern"
zu Düsseldorf in Dienst gestellt , die, wie die „Old . Nachr. «
hören, durch Solidität des Baues und vorzügliche Construction
sich besonders auszeichnen sollen . Der Preis dieser Maschine ist
dabei ein so enorm billiger, daß , nachdem man sich von ihrer
Tüchtigkeit überzeugt halte, sofort weitere Bestellungen gemacht
wurden.

* S . H . der Prinz Georg ist am 27 . d . zur Fortsetzung
seiner Studien von Eutin nach Bonn wieder zurückgekchrt . Die
auf diesen Tag nach Eutin einberusene zweite ordentliche Ver¬
sammlung des Familienrakhs des Großhcrzoglichen Hauses ist in
die letzte Hälfte des nächsten Monats vertagt , wohl in Anlaß
des bei Hose eingetrctenen Traucrfalls, indem der Herzog Sergius
von Leuchtenburg, Bruder einer Schwiegertochter des Prinzen
Peter von Oldenburg K. H -, vor Plevua geblieben ist.

* 31 . Octbr. Gestern Abend um 10^ Uhr tönte das
Feuersignal . Alle Bürger verfügten sich zu ihrer Spritze . » Wo
brennt 's ?« » Im Palais des Großherzogs . « Rasch eilte alles
zur Feuerstätte . Das Feuer war im Kckler . worin Holz, Torf,
Steinkohlen und andere brennbare Stoffe lagern, ausgcbrochen.
Da man nicht leicht den Hcerd des Feuers entdecken konnte , so
gelang cs erst den angestrengten Bemühungen der verschiedenen
Spritzen , welche in Thätigkeit kommen konnten, um 2 Uhr Mor¬
gens Herr des Feuers zu werden. Außer dem Keller sind zunächst
drei Zimmer in Mitleidenschaft gezogen . Der Schaden wird auf
ca . 5000 Mark taxirt . Unglücksfälle sind bei dem Brande, zwei
Ohnmächten von Leuten , die sich zu lange im Rauch aufgchaltcn
hatten, abgerechnet , nicht vorgekommen. Der Großherzog erhält
heute , nachdem die Sache ihr Ende erreicht hat, Nachricht darüber.

* Burhave . Leider greift auch hier der Scharlach immer
mehr um sich . Wie eS heißt, soll der Schulunterricht ausgesetzt
werden. _

Vermischtes.
— Norden, 29. Oct. Wie dem » Ostfr. C. « milgetheilt

wird, ist gestern Abend auf Norderney ein arger Tumult ent¬
standen. Die Nordcrneyer Fischer , welche sich schon lange durch
die Holländer und Engländer in ihrem Gewerbe geschädigt
glaubten, machten sich an die holländischen Fischer- Schaluppen,
um zunächst dort ihr Zerstörungswerk an Ankern, Segeln , Wanten rc.
auszuüben . Mehrere holländische Fischer, welche in's Wasser
sprangen , wurden gerettet. Gegen 10 Uhr machten sich nun
etwa 60 Nordcrneyer Fischer nach der Wohnung des Kaufmanns
Oterendorp , um dort ihre Wuth darüber zu kühlen , daß derselbe
von den Holländern Fische kauft. Das Olcrendorp '

sche HauS
soll furchtbar demolirt sein, auch in dem Hause ist alles zer¬
trümmert . Die Einwohner flüchteten und wurden theilweise von
Freunden oben durch 'S Dach gerettet. Bis jetzt sind fünf Gensdarme
requirirt und mehrere Verhastungen vorgenommen. Höchst wahr¬
scheinlich wird man noch versuchen , die Gefangenen mit Gewalt
zu befreien. Die Oterendorp ' scheu Kinder befinden sich jetzt hier
in Norden.

— Ein Riesenaal , welcher in der Geeste vom Fischer Klopp
in Lehe gefangen wurde, ist vom Aquarium in Hannover für
64 Mark käuflich erworben worden ; derselbe hat das seltene
Gewicht von 37 Pfund und den Taillenumfang eines Seehundes.

— Nein , nein , ich glaube es Dir , denn ich habe mich gut genug
beherrscht ! Es weiß noch kein Mensch, daß ich Dich glühend liebe
— Dich besitzen muß, da ich Dich schon seit unserer Kindheit als
mein Eigenthum betrachtet! Antworte mir also jetzt, willst Du mein
Weib werden, willst Du —"

» Nicht weiter, Robert « , enlgegnetc ernst und bestimmt das
junge Mädchen , » denn jedes Wort würde nur vergeblich ge¬
sprochen sein ! Ich kann nie die Deine werden, denn ich liebe Dich
nicht , wie man den Mann lieben muß, dessen Schicksal zu theilen
man sich verpflichtet ; ich habe Dich stets wie meinen Bruder
betrachtet — werde eS auch ferner thun — damit aber sei
zufrieden, denn größere Rechte vermag Dir mein Herz nicht zu
geben ! "

Mit finstern Blicken hatte Robert diese Entscheidung ange¬
hört , die bestimmt genug gegeben war , dennoch aber sichrer fort:
» Else, überlege, ehe Du mir eine endgültige Antwort giebst , Du
zerstörst mein ganzes Lebensglück , meine ganze Zukunft , wenn
Du mich zwingst der Hoffnung Dich zu besitzen entsagen zu
müssen! "

»Wie konntest Du aber, ohne mein Herz zu kennen , Dich
- ieser Hoffnung so fest hingebcn? Wie konntest Du glauben - '»

„ Laß alle diese Bemerkungen , und sage mir lieber, weshalb
Du nicht die Meine werden wjllst. «

„Einzig und allein, weil ich Dich nicht liebe - «
„Du wirst eS lernen, Dich daran gewöhnen mich als Deinen

Gatten zu betrachten. Auch Deine Eltern - "
» Nimmermehr , Robert ! " — unterbrach Else ihn in einem so

entschiedenen Tone , daß ihm jede Hoffnung zu schwinden begann,
und er nur mühsam mit fast vor Wuth erstickter Stimme her-
vocbrachte: » So liebst Du einen Andern ? "

„Ich bin Dir in keiner Weise Rechenschaft schuldig , Robert,
und damit laß diese Unterredung beendigt sein , die für uns Beide
nur Peinlich ist !"

» Ich aber gebe »och nicht alle Hoffnung auf - «
» Das mußt Du , heute und für alle Zeiten !«
„ Dann wenigstens versprich mir , daß Du diese Unterredung

für Dich behalten willst !"
„ Das will ich Dir versprechen und werde mein Wort halten,

und somit stehen wir uns unverändert wie Bruder und Lchwester
gegenüber. «

(Fortsetzung folgt .)



Elsfleth . Am Donnerstag , den
8 . November d . I . , Nachmittags
L Uhr , läßt H. Böse zu Delmenhorst
bei Bargmann 's Gasthause hiesclbst

30lllteil. jmlgeSchwei !le,
worunter mehrere Zuchischweine , öffentlich
meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen.

G . Millers , Auct.
Das Neueste in

Kommgarm¬
und Double -POZeLsLs
empfehle in großer Auswahl zu billigen
Preisen.

IN . C- .

8tol1w6I 'e^ °^ ölU8tb0istb0tj8
äas beste seit 40 .laiirell eillAstubrte
und berrübrte Hausmittel K6 §eu
Husten , Heiserkeit , Lrustkatarrb , l
IsinAbrüstiAkeit ste . , erlnelt rvis auks
allen frülisren ^ eltausstellullKön auf?
äer Mussten in kbiladelpbig, den kreis.

Verkauf in:
Llstletk bei 6 . von Hütsehlor , I
in Lerne bei L Orioxsnkorl , inj
Lraks bei k'rl . ^ nna Vieä.

gerGenoffenWafts -Bank
eingetragene Genossenschaft.

Ausweis pro Monat October 1877.

Wechsel ' Conto . . .
Depvsitcn- Ccmto . .. . ^
Conto -Current -Conto . . ,
Effecten - Conto . . . .
Gesammt- Uwsatz im October

Umsatz.
695,877 . 13
138,250 . 75
760,329. 77
181,400 . 10

1,802,794 . 34

33,000.
2,500.
2,277.

111,084.

Bilanz am 8S.
Ommobilien -Conto.

— Mobilieu-Conto.
53 Handluugsunkosten -Ct
92 Discvnto - Wechsel-Cto.

456,971 . 32 Vorschuß - Wechsel- Cto.
16,573. 96 Effecten - Conto.

737,270. 08 Conto - Current - Conto.
Debitorcs.

71,702 . 66 Cassenbestand.

October 187S.
Stammcapital - Cento
ZinS- u. Provisions-

Conto . . . .
Depofiten «Conto
Check - Conto . .
Conto -Current -Conto.

Creditores . .

7»zc. 1,431,389. 47

s *» 88iv » .
"chk. 172. 784. 03

. 40,112 . 93
» 722,979 . 83
» 82,929. 82

412,573 . 86

nA . 1,431.380. 47

Um mit meinem comploten

Schuhwaaren - Lager
schnell aufzuräumen, verkaufe nur
gute starke Waare zu einem noch
nie dagewesenen billigen Preise,
bis zum 15 . November.

« . »S.
Für Häute zahle 26 Pfennige pro

I Pfund.
8 . Ilttiiikit i jL, Oberrege.

Gelder verzinsen wir bei
6 monatlicher Kündigung mit 4 »/g p . a.
3 » » „ 0/0 p . L.
kurzer . „ 3 "/<, p . u.

Oldenburg , den 31 . October 1877.
Oldenburger Genossenschafts-Bank,

eingetragene Genossenschaft.
I . R . Münnich . H . G . Müller.

WeLL's Dreschmaschinen ^für 2 Zug -Thiere
haben sich auch in der letzten Druschperiode als vorzüglich erwiesen . Dieselben werden
jetzt mit schmiedeiservem Gestell geliefert und kosten nur wenige Mark mit allem Zubehör
und Strohschüttler. Handdreschmaschinen liefert die Firma jetzt von sehr billigem
Preis an.

V2 » nitre HVvU Mi » ., Maschinen -Fabrik in Frankfurt a . M.
Für den Kreis Elsfleth wird ein Vertreter gesucht.

EinJederüberzeuge sich!
Kr« 88 vr ^ « 8 vvrli » i» r

von allen Sorten Schuhwaaren zu noch nie dagewefenen
billigen Preisen bei guter und dauerhafter Waare,

Zum ersten Male in Elsfleth . — Nur auf kurze Zeit!
Im I»aä6Q äes UseLüsrmeisters Lsrru Lorries auk U'

euuMok.
"MI

Von Sounobend , den 3 . November d. I . onfongend,
sollen für eine Wiener Schuhfabrik wegen zu großem Lager eine bedeutende Parthie, ca . 50VV Paar , von allen Sorten
Schuhwaaren zu den nachstehenden sehr billigen aber festenFabrikpreisen unterGarantie der Paßform und der
Haltbarkeit verkauft werden , und wird ein geehrtes hiesiges und auswärtiges Publikum hierdurch aufmerksam gemacht, diese billige

Einkaufsgelegenheit nicht unbenutzt zu lassen, und etwaigen Bedarf daselbst zu kaufen.
'

Roßledcrne Herren -Zugfchuhe nur 6 — h
KalblederneHerrrn - Stiefeletten aus einem Stück und einfacher Sohle, nur 6 inKC — h
Roßlederne »Herren Stiefeletten besetzt und mit starker doppelter Sohle nur 8 nrKk 50 s,
Roßlederne Herren - Stiefeletten aus einem Stück und mit starker doppelter Sohle nur 8 mKf 75 A>
Roßledcrne »Herren Schaftstiefel mit starker doppelter Sohle nur
Roßledcrne Damen - Stiefeletten , glatt , nur
RoßlederneDamen - Stiefeletten mit Lackkappen nur
Roßlederne Damen -Schnürstiefel nur
Sehr feine chagrienledernc Damen -Stiefeletten mit Lackkappcn nur

.
Roßledcrne Kinder - und Mädchen - Stiefel zum Schnüren von 3 mA an bis ^

Sodann eine Auswahl von allen Sorten »Hausschuhen , als auch viele hier nicht aufgeführte Artikel von Schuhwaaren, zyenorm billigen Preisen.
ImI »s.ä6R äks HZoÄsrmsistsrs Rerrn VorrisZ aufMmMlrL.

"KP
Dee Bevsilmschtigte^

10 rnK
' — s,

6 ^
6 «chf 50 ^
5 — h
7 h
4 50 h



DaS Neueste in
LampenschirMen

halte in großer Auswahl bestens empfohlen.
II Ifr » Ke

liutsn.
8cbwarr :s 8cbrcib - und Oopirtiukc,

pracktvolists 8aiou -, eliicppo- , Tanuin -,
Oarwill-, Klaus uu<1 anders 2?iutsu aus
der kabrik vou 8 . von Oimborn iu
Lwras riest siud stets auf Oagsr stei

_ « LunLez

Frische Butter
kauft zu denhöchstenTages , resp.
Abschluß - Preisen

Berlin , Jnvalidenstr. 150.

Damit jeder Kravke,
bevor er eine Kur unternimmt , oder die Hoff¬
nung auf Genesung schwinden läßt , sich ohne
Kosten von den durch Vr . Airy'S Heilmethode
erzielten überraschenden Heilungen überzeugen
kann, sendetRichter's VerlagS-Austalt in Leipzig
auf Franco -Derlangen gern Jedem einen
„Attest-Auszug" (196 . Aufl.) gratis und franco.
— Versäume Niemand, sich diesen mit vielen
Krankenberichtenversehenen„Auszug" kommen
zu lasten. — Don dem illustrirten Originäl-
werke : Vr . Airy 's Naturheilmethode erschien
die 100 . Aufi., Jubel -Ausgabe , Preis r Mk .,

zu beziehen durch alle Buchhandlungen.

Während des Monats L » et ob er
187 ? vergüteten wir fürEinlagen

auf Bankschein
mit halbjähriger Kündigung40/» Zinsen,

„ vierteljähriger „
kurzer 3«/g

auf Kontobuchmit kurzer Kündigung
und Check -Conto . - 3chy Zinsen

pro anno.
Auswärtigen schicken wir den Bankschein

nach Empfang der Einlagen zu.
Gegen Einsendung der quittirten Bank¬

scheine überwachen wir auf Wunsch die zur
Rückzahlung gekündigten Gelder sofort
per Post.

Die niedrigste Summe, welche wir
-ur Verzinsung annehmen, beträgt Mk.

C. L G. Ballin.
Bank-Geschäft.

Hautbürsten,
in Form von Handschuhen und Reibebändern,
empfohlen von Pros . Or . B . Langen-
beck und Or. Angelstein in Berlin,
dienen zum Frottircn des ganzen Körpers
und werden mit sicherem Erfolge angewandt
gegen Schlaflosigkeit, Jucken der Haut, Be¬
klemmungen , kalte Füße, nervösen Kopf¬
schmerz , Blutstockungen, Hexenschuß , Schlag¬
anfälle , Starrkrampf, Rheumatismus , Ohren-
reißen, rheumatischen Zahnschmerz u . a . m.

Preis für ein Paar Hauthandschuhe 6 M.
Preis für ein Rücken - Reibeband 6 M.
Bei Aufträgen von außerhalb erbitte ich

mir die Angabe, ob die Handschuhe für
Herren oder Damen bestimmt sind.
Vst 8Ol» I« ttv , Obernftr. 41 , Bremen.

Wormser ^ .eaäsmis
für

Landwirthe , Bierbrauer A Müller
drei im Wesenilichen getrennte, stets stark
besuchte Fachlehranstalten ( im Jahr 1860
gegründet) , beginnt das Wintersemester am
1 . November. — Ausführliche Programme
und Berichte sind unentgeltlich zu beziehen
durch die Direktion

ISir . 8eS » uei «llv »'

Häckskl-Maschinmneuester Construction , sehr leicht gehend , ver¬
stellbar ans 5 Gängen , schneiden bei Handbetrieb

. ^ circa 300 Kilo Häcksel pro Stunde, empfehlen
zu den billigsten Preisen franco Bahnfracht unter Garnniic und Probezeit.

Solide Agenten erwünscht, woselbst wir noch nicht vertreten sind.
1* 1» . Mr»^kr»» tl » «d Maschinenfabrik , Frankfurt a . M.

Hmi?l -Gew>»il

SV.

375,000 Hark

UlllLZLZ- Ois OsvinnsI
garantirt

dsr 8taat.

LI, »It »Uu » K LUr
ARissU » »» «Sie

6f6MLRLL - 6 !lLL166L
der vow 8taate Hamburg garautirtcu

grossere Oeld-Ootterie , in welcher
über

8 RLiiZZG »» « r» Mtki - lL
sicher gewouueu werden Müssen.
Oie Oswiune dieser vortbsühafteu

Oeid - Oottsrie , weiebs piaugswäss
nur 85,500 Ooose enthält , sind fol¬
gende : uäwliob 1 Oewiuu ev. 375,OM
Karle, speeieii Karle 250,000, 125,000,
80.000 , 60,OM, 50000, 40000, 36,000,
6 mal 30,MO und 25,000 , 10 wal
20,MO n . 15,OM , 24 mal 12,000 und
10.000 , 31 inal 8000 , 6000 u . 5000 , 56
mal 4000, 3000 u . 25M , 206 mal 2400,
20M und 1500, 412 inal 1200 und
1000 , 1364 wal 500 , 300 und 250,
28246 wal 200, 175. 150, 138 . 124
und 120, 15839 wal 94 , 67 , 55 , 50.
40 und 20 Karle urrd kommen solche
in wenigen Keniaten in 7 ^ .btheilungsn
2 ur sieberen Ontsedeidung.

Oie erste Oewinn - Siebung ist
awtlioli festgestsiit , u . leostet hieran
dssgstyeDngmalioosnur 6 Rrlchsmk.
das halbe Briginslloos nur 3 Reichsink,
das viertel Arrginaltoos Reichsmk.
und werden diese vom 8taate garan-
tirtsn Originalloose ( leeins verbotenen
krowsssen ) gegen trankirte Einsen¬
dung desketrages oder gegen l 'ost-
vorZebnss selbst naeb den entfernte¬
sten Oegenden von wir versandt.

deder der ketbsiligten erbält von
wir neben seinem Original - Ooose
aueb den mit dem 8taatswappell ver- 8
ssbenen Original-Klan gratis und
naeb stattgebabter Aebung sofort
die awtliobs /nekungsbsto unaufge¬
fordert rugesandt.
Die Ausjahiung und Versendung der

Gewinngelder
erfolgt von wir direct an die Inte¬
ressenten prowpt und unter streng¬
ster Verschwiegenheit.

dede kestellung kann wan
einfach auf eine kostsin-
rahlungskarts machen.
Kan wende sieb daher wit s

den Aufträgen der nabe be¬
vorstehenden Siebung halber t
bis rnw

LS . Ä . »1.
vertrauensvol ! an

8 » »»» uvL 8VN »' . ,^
kanezuier und ^Veebssl-Oowptoir

in Hamburg.

Hamburg . 30 . Oct.
Jnca , Svieske

Falmouth, 26 . Oct.
Wanderer , Oltmanns

Grangemouth, 25. Oct.
Vesta , Kückens

krok . Dr . LoüLker '
s

Universalthee gegen
LUeSrt , LILu »vrrZ »« Lülvi»

und

verordnet
vr . niöä. Müller,

Frankfurt a. M,
Friedenstraße 5.

Kurprospect 10 Pf.

LsläZiauZ L Nau8t6M
Vcrstcherungs -, Schiffsbefrachtungs- und

Heuer-Geschäft.
IK « » kv » . ck. 4M'« 8« I'.

Miri. F . ^avlor & 60.
8 s SinNlLlvI'

N LWLÄStle- UPOL -skzrns.
Zu verkaufen.

Ein fettes Ferkel , über 200 Pfund
schwer . Näheres in der Expedition d. Bl.

Zu vermiethen
Auf Mai eine Stube mit Kammer,

Küche undBodenraum ; wenn ge«
wünscht wird auch 2 Stuben mit Kammer.
Zu erfragen in der Expedition d . Bl.

Gefunden.
Am Mittwoch Abend in meiner Gaststube

ein Portemonaie mit Inhalt . Slbzu-
fordern bei

_ II . »I« V> j«8

Elöflethcr Kriegemrein.
Sonnabend , den 3 . Nvvbr . , Abends 8 Uhr,

ordentliche Versammlung
im Vereinslvcole.

Tagesordnung : Stiftungsfest betreffend.
IS» !' ^ « r8t » i»ül.

Bürger - Glrzh^
Sonntag , - en 4 November,

Abends 8 Uhr,
General - Versammlung

im oberen Locale der Frau Wwe. Stege.
Tages - O rdnung:

1 . Ausnahme neuer Mitglieder,
2 . Statutenberathung.

SS « , H^« r8tt »»» «I
Sonntag , den 4 . November:

Entree 50 Pfennige , wofür Getränke ver¬
abreicht werden.

Es ladet freundstchst ein
LI. II . 8 ««'K<r 41 ,v« .

Bei unserer Abreise jagen wir allen
^ Freunden und Bekannten ein

herzliches Lebewohl!
j IS . Wk»r»8t III» «I ZkrKLi

nach
Singapore

nach
Falmouth

von
Hamburg

von i ost Gvodtpins , 25. Oct.
Wilmington j Deutschland, Stindt

von St . Thomas , 5 . Oct.
P . Plata Biene , Sandersscld

vo » Gallao , 24. Sepk.
Riga H^'knsts, Johannsen .

Redaction , Druck und Verlag von L . Zirk.
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